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städter
auric Hörcenter in Hildesheim

Bahnhofsallee 25 · Telefon: (05121) 2 80 80 60

Herr Komas · Hörakustikmeister

Sind Sie unzufrieden mit Hörgeräten, die Sie woanders  
gekauft haben? Dann geben Sie uns die Chance, es besser 
zu machen. Jetzt kostenlos & unverbindlich einen Termin 
vereinbaren.

Hörakustikmeister

Sind Sie unzufrieden mit Hörgeräten, die Sie woanders 

 Wir sind umgezogen
Ostendallee 5, 31135 Hildesheim
Tel. 0 51 21/8 39 81
www.zahnarzt-praxis-peyvandi.de
In der Nähe von Café Del Sol und Helios Klinikum
Unsere Leistungen:
n Angstpatienten
n Prothetik  (Hochwertiger Zahnersatz)
n Ästhetische Zahnheilkunde          
n Implantologie
n Oralchirurgie
n Lasertherapie
n Professionelle Zahnreinigung
n Kinderzahnheilkunde
n Vollnarkose, Lachgassedierung

Wir freuen uns, Sie in unserer neuen, modernen
Zahnarztpraxis im Ostend begrüßen zu dürfen.

***************************************************************

***************************************************************

Wir wünschen unseren Patienten ein frohes Osterfest 
und sonnige Tage.

M. Peyvandi und das Praxisteam

Vom 25. 3. 2024 bis 28.3. 2024 haben wir Urlaub

Diesen Satz hören wir oft, wenn wir 
von der Fachschule Heilerziehungs-
pflege der Lebenshilfe Niedersach-
sen erzählen, die sich mitten in der 
Nordstadt befindet, aber eben kaum 
bekannt ist. Dabei sind wir im selben 
Gebäude wie die Begegnungsstätte 
Treffer der Diakonie Himmelsthür, 
zumindest teilweise, denn die Schule 
erstreckt sich sogar über zwei Häuser, 
Peiner Str. 6 und 8. Das klingt groß, 
doch eigentlich sind wir klein: Wir 
haben zwei Klassenräume und drei 
Klassen, nicht mal 60 Schüler*innen. 
Jedes Jahr startet eine neue Klasse in 
die dreijährige Ausbildung. Heiler-
ziehungspfleger*innen (HEP) sind 
die Fachkräfte, die mit Menschen mit 
Beeinträchtigungen arbeiten, mit al-
len Altersgruppen und in ganz unter-
schiedlichen Lebensbereichen, z. B. 
Kindergarten, Schule, Wohneinrichtungen 
oder Werkstätten, aber auch in psychiat-
rischen Einrichtungen. Die Vielfalt des 
Berufsfeldes spiegelt sich auch auf dem 
Stundenplan wider: Pädagogik, Pflege, 
Theaterpädagogik, Medizin, Recht, Kom-
munikation, Kunst, Psychologie… um nur 
ein paar Beispiele zu 
nennen. Ergänzt wird 
dieser regelmäßige In-
put um Zusatztage von 
Expert*innen zu The-
men wie Gebärdenspra-
che, Sexualpädagogik, 
Psychomotorik oder 
Deeskalation. Die Aus-
zubildenden lernen sehr 
praxisnah, da sie alle 
nur an zwei Wochen-
tagen die Schule besu-
chen und in der übrigen 
Zeit mit mindestens 
15 Wochenstunden in 
einer Einrichtung als 
feste*r Mitarbeiter*in 
oder als Praktikant*in 
tätig sind. Die Mög-
lichkeit, während der 
Ausbildung den eige-
nen Lebensunterhalt zu 
verdienen, macht unser 
Modell auch attrak-
tiv für Menschen, die 
z. B. schon lange als unqualifizierte Kraft 
in der Eingliederungshilfe tätig sind oder 
für Quereinsteiger*innen aus anderen Be-
reichen. Daher sind unsere Klassen meist 
sehr gemischt, zwischen 17 und 57, mit 
unterschiedlichen Berufen, Erfahrungen, 
aus verschiedenen Ländern… was den 
Unterricht sehr bereichert und viele Per-
spektiven auf ein Thema erlaubt. Wir sind 
wenig bekannt in der Nordstadt, aber auch 
wir entdecken erst nach und nach diesen 

„Hä? Wo ist denn da ´ne Schule?“

lebendigen Stadtteil und weben unser 
Netzwerk: Die Ergänzende Unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB) hat sich uns 
vorgestellt, wir waren in der KiTa Nord-
licht zu Gast, durften das Café Hotspot 
kennenlernen, kooperieren mit der Ju-
gendwerkstatt Labora und hatten die 

Möglichkeit, den Copy-
shop von AWO-Trialog 
zu erkunden, der eine 
WfbM (Werkstatt für 
Menschen mit Behinde-
rung) ist. Auch die Le-
benshilfe Hildesheim hat 
uns schon mit ihrer An-
wesenheit beehrt und mit 
unseren Auszubildenden 
einen Workshop general-
geprobt, mit dem sie auf 
die anspruchsvolle Arbeit 
der Beschäftigten in Wf-
bMs aufmerksam macht. 
Auf diese Weise versu-

chen wir, Sozialraumorientierung zu le-
ben, denn im nächsten Umfeld gibt es viel 
zu entdecken!
Die nächste Klasse startet im August 
2024 und einige Plätze sind noch frei. 
Weitere Informationen erhält man unter 
https://www.akademie-fuer-rehaberufe.de/
akademie/fachschulen/hildesheim/
oder 0 51 21/40 26 82
oder per mail an fs-hildesheim@ 
akademie-fuer-rehaberufe.de.

Offenes Faserwerk
Gemeinsames Arbeiten, Stöbern 
und Kennenlernen

Das Faserwerk am Otto-Platz öff-
net seine Türen – immer montags 
und donnerstags von 15 bis 19 Uhr. 
Im Second-Hand-Bereich kannst du 
stöbern und neue alte Lieblinge für 
deinen Kleiderschrank entdecken. 
Eine Tür weiter befindet sich die Offene Nähwerkstatt, in der 
du eigene Nähprojekte umsetzen kannst. Du kannst die Näh-
maschinen vor Ort nutzen, sowie unser Material- und Stoffla-
ger! Wir helfen dir dort gerne weiter: Ganz egal ob du nur ein 
Knopf annähen möchtest oder ein ganzes Kleidungsstück nach 
Schnittmuster nähen willst. Auch Nähanfänger*innen sind im-
mer willkommen!
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Krankengymnastik
Massage
Lymphdrainage
Akupunkt-Massage
Fango
Heißluft/Kryotherapie
Ultraschalltherapie
Elektrotherapie
Schlingentisch
Hausbesuche

Termine 
nach Vereinbarung
Alle Kassen und Privat

Bischofskamp 3 • 31137 Hildesheim
Telefon & Fax (05121) 55055

Massage
Krankengymnastik

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag
8.00–13.00 Uhr,
14.00–18.00 Uhr
Weitere Termine

nach Vereinbarung.

Peiner Str. 8 · 31137 Hildesheim
Tel. 0 51 21 / 29 42 760

Parkplätze vorhanden (auch barrierefrei)

l Hausbesuche
l Krankengymnastik
l man. Lymphdrainage
l PNF
l Mukoviszidose
l Marnitztherapie
l KG nach Schroth
l Fango/Heißluft
l Massage
l	Schlingentisch
l Elektro-/Ultraschalltherapie
l Eistherapie
l Aromamassage
l ALLE Kassen & Privat

Ein Mensch. 
Ein Leben. 
Ein Charakter.

Auch die letzte Reise 
verdient Persönlichkeit.

Steuerwalder Str. 7 
31137 Hildesheim

Tel. 0 51 21 - 76 51 20 www.bestattungen-abtmeyer.de

Rückblick: Bereits im Februar.nutzten wir 
die Zeit für ein geselliges, internes Bei-
sammensein mit netten Freunden zum ge-
meinsames Braunkohlessen. Bei deftigem 
Fleisch, Kartoffeln und leckeren Beilagen 
entfaltete sich ein lebhaftes Miteinander in 
angenehmer Atmosphäre.  Am Ende spie-
gelte  sich die Freude am gemeinsamen Ge-
nießen in den lachenden Gesichtern wider. 
Ein Abend, der sicherlich noch lange in an-
genehmer Erinnerung bleiben wird. 
Ausblick:
Die Website  „K50p.de“ möchte über eine 
vielfältige Palette an Freizeitangeboten in-
formieren, die speziell auf die Interessen 
und Bedürfnisse der Generation 50+ zuge-
schnitten sind. Ob kulturelle Veranstal-
tungen, sportliche Aktivitäten, Reisetipps 
oder kreative Hobbys. Es gibt zahlreiche 
Möglichkeiten die zweite Lebenshälfte 
sinnvoll zu gestalten. Wir entdecken neue 
Möglichkeiten, knüpfen Kontakte und ge-
nießen das Leben in vollen Zügen. Weiter-
sagen! 
Sie haben eine Idee? Immer her damit!  
Gern per Mail an: Redaktion@K50p.de 
oder persönlich per Absprache. Kultur 
50plus ist eine lockere Initiative zwecks 
Info und Vernetzung über Möglichkeiten 
und Aktionen für die aktive Generation 
50plus. Was das alles umfasst, hängt einzig 
von Spontanität, Kreativität und Aktivität 
der Mitmachenden ab. Eigeninitiative wird 
hier groß geschrieben. Wenn das für Sie 
passt, dann passen wir zu Ihnen. Dann sind 
Sie hier richtig! 

K50p ist unabhängig von 
Organisationen und Par-
teien. Nähere Infos im In-
ternet oder per Mail. 
Auf K50p.de legen wir 
großen Wert auf Gemein-
schaft und den Austausch 
von Erfahrungen. Nutzen 
Sie unsere Plattform, um 
sich mit Gleichgesinnten 

zu vernetzen, Fragen zu stellen und Tipps 
weiterzugeben. Die zweite Lebenshälfte ist 
eine spannende Zeit, die umso besser wird, 
wenn man sie gemeinsam mit anderen erle-
ben kann.     

P. S.: Unsere Website befindet sich mo-
mentan im Umbau und wird neu gestaltet. 
Das dauert leider etwas länger als geplant. 
Sorry, sind ehrenamtlich tätig. Bitte um Ge-
duld. 
Bilder: Hans Zaremba, Jürgen Warps  
Text: Jürgen Warps                                                                        

Was tun in der zweiten Lebenshälfte?
Willkommen im Blog von Kultur 50plus 

Im Internet     https://k50p.de
Kultur & Lebensfreude pur für die aktive Generation 50plus

Unabhängig, ehrenamtlich und ohne jedes finanzielle Interesse. 
Just For Fun.

Die Blog- und Portalseite Kultur 50plus 
- K50p im Internet: https://k50p.de infor-
miert über interessante Projekte, Möglich-
keiten, Aktivitäten und Initiativen der Ge-
neration 50plus.                             
Wenn die Tage wieder länger werden, die 
Temperaturen langsam steigen und erste 
Sonnenstrahlen  unsere Sinne kitzeln, er-
wacht die Natur aus dem Winterschlaf. Der 
Frühling ist eine Zeit des Neubeginns und 
der Erneuerung, in der alles wieder zum Le-
ben erwacht. Es ist eine wunderbare Jahres-
zeit, um vermehrt draußen zu sein, sich an 
der Schönheit der Natur zu erfreuen und das 
Leben in vollen Zügen zu genießen. Freuen 
wir uns auf die ersten wärmenden Sonnen-
strahlen und einen spannenden Start in den 
März. Alles in allem: Raus aus dem Haus, 
tief durchatmen und etwas machen. Tschüss 
Heizkosten! Willkommen Frühling! 

Mit dem Frühlingserwachen bietet sich 
die Möglichkeit für mehr Spaziergänge im 
Freien. Die Parks und Wallanlagen rund 
um Hildesheim können besonders reizvoll 
sein. Im März–April lohnt ein Rundgang 
im Wildgatter oder zur Blüte der Märzen-
becher im Hildesheimer 
Wald. Besonders eindrucks-
voll aber ist ein  Besuch 
der Scillablüte am Linde-
ner Berg in Hannover. Die 
kleinen blauen Blüten bede-
cken den ganzen Hang und 
sorgen für ein beeindru-
ckendes Farbspektakel. Die 
Aussicht von dort oben  ist 
beeindruckend. Der Bergpark ist ein toller 
Ort, um spazieren zu gehen und Natur pur 
zu erleben. Dazu das erste Eis in der Sonne 
genießen oder das alljährliche Scillablüten-
fest  besuchen. Das Fest bietet Musik, Tanz, 
Kunst, kulinarische Köstlichkeiten und ver-
schiedene Aktivitäten für Besucher jeden 
Alters. Es ist eine prima Gelegenheit, die 
Schönheit der Natur zu genießen und ge-
meinsam mit anderen Menschen den Früh-
ling zu feiern.
Egal, wofür Sie sich entscheiden, jetzt ist 
der richtige Zeitpunkt, die Natur zu bewun-
dern und neue Energie zu tanken. Also auf 
zu neuen Abenteuern! 

Wir kaufen 
Wohnmobile 

+ Wohnwagen
0 39 44-3 61 60             

www.wm-aw.de Fa.

Samstag, 23. März, 14–16 Uhr
Auf Entdeckungstour 
durch den NABU-Garten
Holen Sie sich Tipps u. Anregungen für na-
turnahe Gartengestaltung.
Anmeldung bitte an susanne.engel@ 
nabu-hildesheim.eu.
Treffpunkt: Seebothstraße, Parzelle 118, 
31137 Hildesheim.
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 Karfreitag
 von Freitag  29.3.2024 auf Donnerstag  28.3.2024
 von Donnerstag  28.3.2024 auf Mittwoch  27.3.2024 
 von Mittwoch  27.3.2024 auf Dienstag  26.3.2024
 von Dienstag  26.3.2024 auf Montag  25.3.2024
 von Montag  25.3.2024 auf Samstag  23.3.2024

 Ostermontag 
 von Montag  1.4.2024 auf Dienstag  2.4.2024
 von Dienstag 2.4.2024 auf Mittwoch 3.4.2024 
 von Mittwoch 3.4.2024 auf Donnerstag 4.4.2024
 von Donnerstag  4.4.2024 auf Freitag 5.4.2024
 von Freitag 5.4.2024 auf Samstag 6.4.2024

Verschiebung der Abfuhrtage 
durch Feiertage

Telefon: 0 50 64 / 9 05-0 
Fax: 0 50 64 / 9 05-99 
E-Mail: info@zah-hildesheim.de 
Internet: www.zah-hildesheim.de

Das Team vom Zweckverband wünscht Ihnen frohe Ostertage!

ZAH • Bahnhofsallee 36 • 31162 Bad Salzdetfurth

 24,90 E

Franz. Seesack
der Fremdenlegion

„Wir schaffen das“ hat Frau Merkel gesagt. Aber wer schafft 
was?  Die Hauptlast liegt bei den Kommunen. Es wäre die 
Aufgabe von Bund und Land die dafür erforderlichen Mit-
tel bereitzustellen.  Die Nordstadt hat nach Drispenstedt den 
zweithöchsten Anteil an Bürgerinnen und Bürgern mit Mi-
grationshintergrund. 

Kommentar von Dr. Hermann Müller, Mitglied im Ortsrat Nordstadt

Nordstadt,  Immigration und Integration

Neubauwhg. im Elisabethgarten 11,13,15,7,9,23,21,19,17 
zu vermieten
Nur noch. 12 von 89 Mietwhg. verfügbar – Einzug ab sofort 
oder später. Erstbezug!
91, 105, 126 & 141m² (3,4 Zi.); offene & modern gest. 
Whg.; Fußbodenh., Aufzug; TG-SP mögl.; Parkettfußb.; gr. 
Terrassen/Balkone/Loggien; bodent. Fenster; Abstellr.; En-
ergiebedarfsausw., Endenergiebed.:57,9 kWh, Primärener-
giebed.:21,3 kWh, Energieeffizienskl. B, Fernwärmeversor-
gung EVI, Baujahr 2023. Energieausweis liegt zur Besichti-
gung vor. Rollstuhlgerechte Whg. ebenfalls vorh.
Besichtigungen sind nach Absprache jederzeit möglich – 
auch am Wochenende.
Konzept Hildesheim GmbH & Co. KG; Sarah Hoppe, 
0151-176 24 897, s.hoppe@thi-holding.de

Gibt es eine deutsche Rock-Band, von der 
die meisten Songs auch nach über 50 Jah-
ren kaum etwas an Aktualität verloren ha-
ben? Wahrscheinlich nicht viele, aber mit 
Sicherheit eine: Ton Steine Scherben. Nach 
dem frühen Tod ihres Sängers Rio Reiser 
(†1996) stand die Band im neuen Jahrtau-
send in verschiedenen Formationen wieder 
auf der Bühne. Zwei Ur-Scherben touren 
noch bis heute durch deutschsprachige 
Länder: Gründungsmitglied Kai Sichter-
mann (Bass, seit 1970) und Drummer Fun-
ky K. Götzner (ab 1974, jetzt Cajón). Ab 
April 2023 spielen sie zusammen mit der 
Singer/Songwriterin Nomadin Birte Vol-
ta (Gesang, Gitarre). Birte verinnerlicht 
sowohl den Folk-Blues als auch den da-

KUFA Rock-Konzert am 10. 5.

Kai und Funky von Ton Steine Scherben 
feat. Birte Volta Live !

raus entstanden Rock‘n‘Roll mit Leiden-
schaft und Poesie und greift auf langjährige 
Strassen- und Bühnenerfahrung im In- und 
Ausland zurück, mit ihrem Solo-Projekt 
sowie als Sängerin und Gitarristin in di-
versen Formationen dieser Genres. Das 
Trio schöpft aus dem Repertoire Rio Rei-
sers und der Scherben und hält die Erinne-
rungen an eine rebellische Zeit wach: Die 
Radikalität der Scherben, die eine gelebte 
Alltags-Radikalität war.
Der Vorverkauf endet am Freitag, den 
10.  5. um 16 Uhr. Danach sind Tickets 
noch an der Abendkasse erhältlich.
Der Eintritt kostet 26 €, im VVK: 22 €
Einlass in der Halle ist um 19.30, Beginn 
um 20 Uhr. Veranstalter: KUFA

Nach dem Sozialbericht der Stadt von 
2019 sind es  in der Nordstadt 46 %, viel-
leicht inzwischen mehr. Nun erfährt man 
in der Presse, dass die Integrationspro-
gramme „Rucksack“ und „Griffbereit“ in 
ihrer Existenz bedroht sind.
Die Frage ist hier, wie viel die Landesre-
gierung und die Bundesregierung tun, um 
die Integration in der Nordstadt und an 
anderen Orten zu fördern. Nach meinem 
Eindruck viel zu wenig. Wenn man so 
viele Immigrantinnen und Immigranten 
aufnehmen will, muss man auch den 
Wohnraum dafür schaffen. Hier haben 
die „große“ Koalition und die „Ampel“ 
versagt.

Auch Bürgerinnen und Bürger mit 
geringerem Einkommen, die schon 

länger hier leben, leiden darunter, weil 
sie kaum noch bezahlbare Wohnungen 
finden.  Hildesheim  sind Drispenstedt 
und die Nordstadt mit Steuerwald die 
Stadtteile, in denen die Integrationsarbeit 
besonders wichtig ist.
Wenn wir  jetzt über die Unterbringung 
von Flüchtlingen in der Nordstadt disku-
tieren, stellt sich an die Landesregierung 
und die Bundesregierung, die Frage, wie 
wir dafür finanziell gefördert werden. 
Flüchtlinge hier nur aufzubewahren wäre 
problematisch und das Gegenteil von 
„Willkommenskultur“.
Viele Flüchtlinge kommen aus Län-
dern, die durch die Interventions-
politik des Westens unter Füh-
rung der USA zerstört wurden. 
„Überspitzt gesagt kehren die Europä-
er mit der Flüchtlingskrise die Scherben 
einer verfehlten US-Interventionspolitik 
auf, bezahlen sie gutmütig den Preis für 
die Machtansprüche anderer“ (Lüders, 
Die den Sturm ernten 2017, S. 12)
Dr. Hermann Müller,
Mitglied im Ortsrat Nordstadt

Freitag, 5. 4., 20 Uhr
Theater: Schmidt‘s Katzen

Damenwahl
Wir machen uns auf die Suche nach 
Geschichten. Ein improvisierter Thea-
terabend zwischen Close-Up und Büh-
nenerlebnis! Eintritt: 20 €, erm. 16 €, 
Einlass: 19.30. Tickets bei KUFA.
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Köhler

Druckhaus Köhler GmbH · Siemensstraße 1–3 · 31177 Harsum
Telefon (0  51  27)  90  20  4-0 · Telefax (0  51  27)  90  20  4 - 44 · E-Mail: info@druckhaus-koehler.de · www.druckhaus-koehler.de

Wir drucken umweltfreundlich  . . .
... mit Biostrom
Natürlich von EVI Hildesheim und zu 1/3 selbsterzeugt 
mit unserer Photovoltaikanlage!
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Weil’s um mehr als Geld geht.

Vergleichen können Sie auch 
mit uns! 
Wir finden für Sie die beste Baufinanzierung – 
inklusive ausgezeichneter Sparkassen- 
beratung. Mehr Infos unter:

sparkasse-hgp.de/baufinanzierung

Bei uns:
Baufinanzierungen 
von über 150 Banken.

 
 
(Foto: Frederik Preuschoft) 
 
Alles reparier Tag 
Gemeinsam reparieren statt wegwerfen 

Freitag, 22. März, 14 bis 18 Uhr 
Ort: Haseplatz, Nordstadt (Ecke Hochkamp/Hasestraße) 
Eintritt frei 
 
Nachdem die erste Runde schrauben, löten, kleben und wieder 
zusammensetzten ein voller Erfolg war, gibt es eine zweite Auflage 
vom Alles reparier Tag. Erneut dreht sich alles um wacklige Stühle, 
gerissene Jeanshosen, defekte Föhne und kaputte Lampen. 
Gemeinsam wollen wir reparieren, statt wegwerfen! 
Das Prinzip ist ganz einfach. Alle können ihre kaputten Gegenstände, 
sowie gegebenenfalls spezielle Ersatzteile mitbringen, die für die 
Reparaturprojekte benötigt werden. Es sind Expert:innen aus verschiedenen fachlichen Gewerken 
vor Ort, die unterstützen, beraten und helfen.  
In einer gemütlichen Atmosphäre, wird gemeinsam gebastelt, geschraubt, gelötet, getüftelt und 
dabei viel voneinander gelernt. Die Expert:innen geben Tipps und Anleitungen für verschiedene 
Reparaturprojekte zu den Themen Holz, Elektronik und Textilien. Mit dabei ist auch eine Station um 
Fahrräder zu reparieren.  
Gemeinsam mit allen Interessierten werden die Reparaturen zusammen mit den Expert:innen 
durchgeführt, sodass selbst gelernt wird, wie zum Beispiel ein kaputter Fahrradschlauch geflickt oder 
ein Loch in der Hose gestopft werden kann. 
Lasst uns gemeinsam zeigen, dass Reparieren nicht nur nachhaltig ist, sondern auch Spaß macht! 
 
Mehr Infos unter: Alles reparier Tag – Nordstadt.Mehr.Wert e.V. (nordstadt-mehr-wert.de) 
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Alles reparier Tag 
Gemeinsam reparieren statt wegwerfen 

Freitag, 22. März, 14 bis 18 Uhr 
Ort: Haseplatz, Nordstadt (Ecke Hochkamp/Hasestraße) 
Eintritt frei 
 
Nachdem die erste Runde schrauben, löten, kleben und wieder 
zusammensetzten ein voller Erfolg war, gibt es eine zweite Auflage 
vom Alles reparier Tag. Erneut dreht sich alles um wacklige Stühle, 
gerissene Jeanshosen, defekte Föhne und kaputte Lampen. 
Gemeinsam wollen wir reparieren, statt wegwerfen! 
Das Prinzip ist ganz einfach. Alle können ihre kaputten Gegenstände, 
sowie gegebenenfalls spezielle Ersatzteile mitbringen, die für die 
Reparaturprojekte benötigt werden. Es sind Expert:innen aus verschiedenen fachlichen Gewerken 
vor Ort, die unterstützen, beraten und helfen.  
In einer gemütlichen Atmosphäre, wird gemeinsam gebastelt, geschraubt, gelötet, getüftelt und 
dabei viel voneinander gelernt. Die Expert:innen geben Tipps und Anleitungen für verschiedene 
Reparaturprojekte zu den Themen Holz, Elektronik und Textilien. Mit dabei ist auch eine Station um 
Fahrräder zu reparieren.  
Gemeinsam mit allen Interessierten werden die Reparaturen zusammen mit den Expert:innen 
durchgeführt, sodass selbst gelernt wird, wie zum Beispiel ein kaputter Fahrradschlauch geflickt oder 
ein Loch in der Hose gestopft werden kann. 
Lasst uns gemeinsam zeigen, dass Reparieren nicht nur nachhaltig ist, sondern auch Spaß macht! 
 
Mehr Infos unter: Alles reparier Tag – Nordstadt.Mehr.Wert e.V. (nordstadt-mehr-wert.de) 

Freitag, 22. März, 
14 bis 18 Uhr  
Ort: Haseplatz, Nordstadt 
(Ecke Hochkamp/ 
Hasestraße) 
Eintritt frei

Nachdem die erste Runde 
schrauben, löten, kleben und 
wieder zusammensetzten ein 
voller Erfolg war, gibt es eine 
zweite Auflage vom Alles re-
parier Tag. Erneut dreht sich 
alles um wacklige Stühle, ge-
rissene Jeanshosen, defekte 
Föhne und kaputte Lampen.  
Gemeinsam wollen wir re-
parieren, statt wegwerfen!  
Das Prinzip ist ganz einfach. 
Alle können ihre kaputten 
Gegenstände, sowie gege-
benenfalls spezielle Ersatz-
teile mitbringen, die für die 
Reparaturprojekte benötigt 
werden. Es sind Expert:innen 
aus verschiedenen fachlichen 
Gewerken vor Ort, die unter-
stützen, beraten und helfen.   
In einer gemütlichen At-
mosphäre, wird gemeinsam 
gebastelt, geschraubt, gelö-
tet, getüftelt und dabei viel 
voneinander gelernt. Die 
Expert:innen geben Tipps 
und Anleitungen für ver-
schiedene Reparaturprojekte 
zu den Themen Holz, Elek-
tronik und Textilien. Mit 
dabei ist auch eine Station 
um Fahrräder zu reparieren.   
Gemeinsam mit allen Inte-

Alles-reparier-Tag  
Gemeinsam reparieren 
statt wegwerfen

(Foto: Frederik Preuschoft)

ressierten werden die Re-
paraturen zusammen mit 
den Expert:innen durchge-
führt, sodass selbst gelernt 
wird, wie zum Beispiel ein 
kaputter Fahrradschlauch 
geflickt oder ein Loch in der 
Hose gestopft werden kann.  
Lasst uns gemeinsam zeigen, 
dass Reparieren nicht nur 
nachhaltig ist, sondern auch 
Spaß macht! 
Mehr Infos unter: Alles re-
parier Tag – Nordstadt.Mehr.
Wert e.V. (nordstadt-mehr-
wert.de)

KUFAmilientag
Disko für die ganze Familie

Die KUFA lädt zur Familiendisko  am 
Sonntag, den 7. 4. von 14–17 Uhr ein! 
Es erwartet euch ein Nachmittag voller 
Rhythmus, guter Laune und aktueller Kin-
dermusik. Bringt die ganze Familie mit 
und macht gemeinsam die Tanzfläche un-
sicher. Unser DJ Björn nimmt auch gerne 
eure Musikwünsche entgegen!
Da die letzte Familiendisko super gut be-
sucht war, verlegen wir sie diesmal in die 
Halle, sodass sowohl Kids, als auch Er-
wachsene genug Platz haben, um sich zu 
bewegen! Also kommt vorbei, nimmt die 
Oma und den Opa mit und tanzt mit uns 
gemeinsam zu euren Musikwünschen!
Eintritt: 5€/Kind + eine Begleitperson frei.
Kinder unter 5 Jahren haben freien Eintritt. 
Als Begleitpersonen gelten Familienmit-
glieder älter als 15 Jahre.
Wickelmöglichkeiten sind vorhanden.

Wahlhelfende für 
Europawahl gesucht!
Am 9. Juni findet die Wahl zum Eu-
ropäischen Parlament statt. Dafür be-
nötigt die Stadt Hildesheim insgesamt 
1.000 ehrenamtliche Wahlhelfende. 
Mitmachen kann jede wahlberechtigte 
Person und erhält für diesen wichtigen 
Dienst an der Demokratie eine Auf-
wandsentschädigung von 40 bis 55 
Euro. Interessierte können sich unter 
www.stadt-hildesheim.de/wahlen ein-
tragen oder ihr Interesse unter wahl-
en@stadt-hildesheim.de bekunden.
Oberbürgermeister Dr. Ingo Meyer 
ruft dazu auf, nicht nur wählen zu ge-
hen, sondern sich auch als Wahlhelfe-
rin/-helfer zu engagieren: „Wählen zu 
dürfen, ist der Grundstein unserer lang 
erkämpften Demokratie, wir alle kön-
nen mit unserer Stimme gemeinsam 
über die Zukunft der Europäischen 
Union mitentscheiden.
Es ist daher von großer Bedeutung, 
dass möglichst viele Wahlberechtigte 
an der Wahl teilnehmen. Aber natür-
lich braucht es für die Organisation 
und Durchführung auch einer großen 
Anzahl an ehrenamtlichen Wahlhelfe-
rinnen und Wahlhelfern. Nur mit einer 
tatkräftigen Hilfe am Wahltag können 
wir diese Wahl in unserer Stadt erfolg-
reich durchführen!“

Resilienz stärken und 
Kenntnisse vertiefen 
für Beruf und Alltag

Bildungsurlaub 
für Teilzeitkräfte
Die Volkshochschule Hildesheim bie-
tet in der VHS Sarstedt vom 27.05.–
31. 5.24, 8.30–13.30 Uhr einen Bil-
dungsurlaub an.

Nimmt der Alltagsstress überhand und 
Entspannungsmöglichkeiten kommen 
oft zu kurz?  In diesem Bildungsur-
laub erlernen Sie, die Resilienz anhand 
eines Resilienztrainings als Wider-
standskraft für Stresszeiten zu stärken 
und den Blick anhand von Achtsam-
keits- und Meditationsübungen mehr 
auf die Selbstwahrnehmung zu richten. 

Diese Bildungsurlaubswoche ist für 
Interessierte geeignet, die ihre Kennt-
nisse zum Thema Entspannung und 
Resilienz vertiefen wollen. Weiteres 
auf unserer Homepage über W31907N.

Anmeldung bei der VHS Hildesheim, 
Telefon 0 51 21-93 61 111, 
0 51 21 93 61-4 62
oder E-Mail 
anmeldung@vhs-hildesheim.de

Infoladen 
der KUFA
Infoläden gibt es es in vielen Städten 
Deutschlands sowie auch in anderen Län-
dern. Seit den achtziger Jahren sind immer 
mehr Infoläden entstanden. Sie begreifen 
sich als einen Teil unabhängiger Organi-
sation und schaffen Zugang zu Informa-
tionen, die in den Massenmedien nicht 
oder unzureichend dargestellt werden. Der 
Infoladen wird ehrenamtlich und selbstor-
ganisiert von Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen betrieben. Wir sind eine offene 
Gruppe und freuen uns über neue, enga-
gierte Menschen.
Im Infoladen in Hildesheim besteht ein 
vielfältiges Angebot an Büchern, Zeit-
schriften und Zeitungen, die sich mit poli-
tischen Themen auseinander setzen. Hier 
können Zeitschriften und Bücher sowohl 
käuflich erworben als auch vor Ort gelesen 
oder ausgeliehen werden. Ältere Ausgaben 
werden archiviert und können ebenfalls be-
nutzt werden.
Im Archiv werden außerdem Ereignisse 
aus der Region dokumentiert. Außerdem 
gibt es eine umfangreiche Filmsammlung 
politischer Dokumentarfilme. Alle interes-
sierten Menschen sind willkommen.
Bei einigen Gelegenheiten wie auf Veran-
staltungen, Festivals, Konzerten, Vorträgen 
und Diskussionsabenden, die in einem the-
matischen Kontext zum Infoladen stehen, 
bieten wir auch Büchertische an. Fragt 
hierfür einfach nach.
Der nächste Termin ist Dienstag, der 9.4., 
Einlass 17 Uhr, der Eintritt ist frei. 

Mehr Informationen zur Projektwerkstatt 
Hildesheim (ProWe) hier
Web: www.prowe.org
Mail: kontakt@prowe.org
Telefon: 05121-690542

Öffnungszeiten: Fast immer dienstags von 
17.00 bis 19.30 Uhr.
Für Fragen, Anregungen und Weiteres 
schreibt an infoladen[ät]prowe.org
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Sonntag, 14. April: 
„Alles Luther“
Um 11 Uhr beginnt 
ein Gospelgottes-
dienst in der Mar-
t in-Luther-Kirche. 
Der Chor Gospel 
& Friends wird für 
Schwung sorgen. Die 
Kinder gehen nach 
dem ersten Lied zur 
„Kirche mit Kindern“ 
ins Gemeindehaus 
und alle treffen sich 
dort wieder zu einem 
gemeinsamen Essen.
Karfreitag – Kon-
zert und Gottes-
dienst um 11 Uhr: 
„Die Sieben letzten 
Worte unseres Erlö-
sers am Kreuz“
In diesem Jahr wird 
der Karfreitag in der 
Martin-Luther-Kir-
che in einer beson-
deren Form gefeiert. 
Frau Professorin Jut-
ta Rübenacker aus 
der Nordstadt wird 
mit einem virtuosen 
Geigen Quartett 
in der Kirche auf-
spielen. Es gibt ein 
großartiges Werk 
von Joseph Haydn, das sehr dazu an-
regt, sich in das Leiden und Sterben von 
Jesus zu versetzen: Die Sieben letzten 
Worte unseres Erlösers am Kreuz.                                                                                                                                        
Die Musik spürt einerseits dem Lei-
densweg des gequälten Jesus Chri-
stus nach, andererseits eröffnet sie 
die in der Leidensgeschichte an-
gelegte Perspektive der Erlösung.                                                             
Haydn hat die Andachtsmusik für die Ver-
bindung von Wort und Ton geschrieben. 
Somit eignet sich diese Musik sehr, dem 
Tod Jesu am Karfreitag zu gedenken.                                                          
Pastor Lutz Krügener wird zu den Worten 
Jesu am Kreuz Meditationen sprechen. Die-
se lehnen sich an die Worte von Professor 
Walter Jens an. Mit Gebet, Segen, Bibel-
worten und Auslegung wird die Aufführung 
als Gottesdienst begangen. Alle die es wün-

den“. Das Büro wird für die 
Umbauzeit in Justus-Jonas- 
Straße 2, Pfarrhaus, verlegt. 
Es ist weiterhin zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten und 
unter 0 51 21-5 26 81 zu errei-
chen. In der Nordstadt endet 
der Mittagstisch nun end-
gültig am 25. März. In Dris-
penstedt geht dieses Angebot 
aber wie gewohnt weiter: 
Immer mittwochs 
um 12.30 Uhr ein 
leckeres Essen 
in gemütlicher 
Runde mit Kaf-
fee und Keksen 
im Anschluss für 
1.50 Euro. 
Stadtteilspazier-
gang
Wir starten am 
23. April um 

schen, sind nach dem Konzertgottesdienst 
noch zur Abendmahlfeier eingeladen. 
– Ostersonntag, 31. März, 10 Uhr, Got-
tesdienst in der St. Thomas–Kirche in 
Drispenstedt mit anschließendem Oster-
frühstück
– Ostermontag, 1. April, Ökumenischer 
Gottesdienst um 17 Uhr in der Mar-
tin-Luther-Kirche.
„Ostern-Pop“ mit Pop- Kantor Mario Eh-
renberg-Kempf und Pastor Grön und Pfar-
rer Dehne
Schließung des Gemeindehauses Martin- 
Luther, Peiner Str. 53.
Der lang ersehnte Umbau soll beginnen. 
Dafür muss das Gemeindehaus ab dem 1. 
April geschlossen werden. Die Gruppen 
haben an anderen Orten in der Nordstadt 
oder Drispenstedt „Unterschlupf gefun-

17.00 Uhr im Stadtfeld. In 
diesem Quartier ist sehr viel 
passiert im letzten Jahr. Ein 
neues Stadtteilzentrum und 
interessante Kunst im öffentli-
chen Raum, haben den Stadt-
teil bereichert. Es wurde viel 
Wert auf Beteiligung der Be-
wohner:innen gelegt und da-
von berichten uns Menschen 
vor Ort. 

T r e f f p u n k t : 
Quartierszen-
trum Stadtfeld, 
Triftäckerstra-
ße 23. Eine 
Anmeldung ist 
nicht erforder-
lich. Wir sind 
ca. 1,5 Stunden 
unterwegs. Ka-
trin Bode und 
Lutz Krügener

Herbstferienbetreuung im Schulbiologiezentrum
Die Ferienbe-
t r euungswoche 
im Schulbiolo-
giezentrum in 
den Herbstferien 
(14.–18. Oktober 
2024) zum The-
ma „Wald, Wasser 
und Wiese“ steht! 
Frau Theresia 
Hoffmann (Land-
schaftsarchitektin/
Landschaftsplanerin und Naturpädagogin) 
hat dieses Programm konzipiert und wird 
es selbst durchführen. Es richtet sich an 
Kinder im Grundschulalter. „Diese Ferien-
woche steht ganz unter dem Motto, spie-
lerisch mit und von der Natur zu lernen, 
Neugier und Abenteuerlust sowie natür-
liche Instinkte wachzukitzeln“, sagte Frau 
Hoffmann und fügte hinzu „aber auch die 
Kreativität soll nicht zu kurz kommen“. 
Die erfolgreiche Durchführung des letz-
ten Jahres soll hiermit eine Fortsetzung 

erfahren. Nähere Informationen und ei-
nen Link zur Anmeldung finden Sie hier: 
https://www.schulbiologiezentrum.de/feri-
enprogramm
Das Schulbiologiezentrum ist ein vom 
Land Niedersachsen anerkannter außer-
schulischer Lernstandort „Bildung für 
nachhaltige Entwicklung (BNE) in Nie-
dersachsen”. Auf dem seit 1986 betrie-
benen Gelände ist eine abwechslungsreiche 
Landschaft mit hohem Erlebniswert ent-
standen. Schü-
ler*innen aller 
S c h u l f o r m e n 
und Schulstufen 
(Grundschule, Sek 
1 und Sek 2) aus 
Stadt und Landkreis werden hier unterrich-
tet. Neben den beschriebenen Naturerleb-
nisaktionen für Kindergartenkinder werden 
auch Kindergeburtstagsfeiern, Ferienpas-
saktionen, Ferienbetreuungen und Work-
shops angeboten.
Bildquelle: Schulbiologiezentrum
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ten und Stimmen hörbar. Ein gemeinschaft-
licher Abschluss findet in der Vinzenzpforte 
am Mutterhaus der Vinzentinerinnen Hil-
desheim statt.
Die Sozialen Stadtführungen durch Hildes-
heim finden jeweils am zweiten Donnerstag 
des Monats ab 15 Uhr statt. Startpunkt ist 
der Ottoplatz in der Nordstadt. Eine Füh-
rung dauert etwa zwei Stunden.
Die Vinzenzpforte freut sich über eine An-
meldung, telefonisch unter 0 51 21-10 98 75 
oder per E-Mail an info@vinzenzpforte.de. 
Auf Anfrage können zusätzliche Führungen 
für Gruppen vereinbart werden. Aber auch 
ohne Anmeldung ist für Einzelpersonen 
eine Führung möglich. Die Teilnahme ist 
übrigens kostenlos – u. a. auch durch die 
Förderung der Sparkasse.
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Der alte Teddy, Babykleidung, Spiele und das Bobbycar mit der
kleinen Schramme sind alle zu schade, um sie wegzuwerfen? 
Dann bringt sie mit zum Familienflohmarkt von und für Familien
auf dem Haseplatz am 25. Mai. 
Damit genügend Stände Platz haben und niemand schwere Tische
tragen muss, ist der Familienflohmarkt als Deckenflohmarkt
konzipiert. Bringt eure alten Spiel- und Kindersachen und eine
Decke mit, auf der die Schätze aus den Kisten und dem unteren
Schrankfach zu finden sind. 

In netter Atmosphäre kann bei Kaffee und Kuchen gestöbert
werden und gern auch das ein oder andere gefundene Spiel
ausprobiert werden. 
Über Kuchenspenden aller Teilnehmenden freuen wir uns sehr.
Wer Interesse hat, kann sich schon jetzt per Mail
(nord.pol@lhhi.de) melden und einen Platz auf dem
Familienflohmarkt anmelden.
Weitere Infos folgen!

Flohmarkt
FF aa mm ii ll ii ee nnF a m i l i e n

SAMSTAG 25. MAI 2024 VON 11 BIS 15 UHR

Halt! Stopp! Nicht wegsehen!
Sparkasse fördert das Projekt „Street Smart“ der Vinzenzpforte Hildes-
heim mit 2000 Euro. Weil’s um mehr als Geld geht

Es geht um Geschichten von Krankheit und 
Alkoholsucht, von prekären Wohnsituationen 
und einem Alltag auf der Straße, von denen 
Stadtführer Udo erzählt. (Foto: Julia Moras)

Wohnungslose und bedürftige Menschen 
werden in unserer Gesellschaft häufig über-
sehen – und damit auch deren mögliche 
Beiträge zu einem offeneren und faireren 
Miteinander. Denn ein Leben auf der Stra-
ße oder in prekären Lebensverhältnissen 
fordert von Betroffenen einiges an sozialen 
Kompetenzen, emotionaler Intelligenz und 
Improvisationstalent ab.
Im Projekt „Street Smart“ entwickelten 
wohnungslose und bedürftige Menschen in 
vertrauensvoller Zusammenarbeit mit Ju-
gendlichen der Fachstelle Jugendpastoral 
Hildesheim eine soziale Stadtführung. Per-
sonen, die an einer solchen Stadtführung 
teilnehmen – etwa mit einer Schulklasse 
oder im Kollegenkreis – erfahren aus erster 
Hand, was Obdachlose alles tun müssen, 
um den Tag hinter sich zu bringen, 
und wie kompliziert das Leben auf 
der Straße ist. 
Jürgen Twardzik, Vorstandsvorsitzen-
der der Sparkasse HGP: „Mit diesem 
Projekt wird der sozialen Unsichtbar-
keit von Menschen in prekären Le-
benslagen begegnet, und im besten 
Fall werden auf diese Weise Vorur-
teile abgebaut, damit ein neues Ge-
meinschaftsgefühl wachsen kann.“ 
Das Sozialcafé Vinzenzpforte der Vin-
zentinerinnen Hildesheim eröffnet mit 
„Street Smart“ eine neue Perspektive 
auf Hildesheim. Die Führung streift 
auf dem Weg über Hauptbahnhof und Han-
noversche Straße unterschiedliche soziale 
Einrichtungen und Treffpunkte wohnungs-
loser Menschen und macht ihre Geschich-

schauSpielPlatz präsentiert am 14. April von 15 bis 16 Uhr:

Frl. Wunder AG: Es ist … ein Stein!

Bäckerei Duygu, Bahnhofsallee 21
Cafe Lichtblick, Am Zentralfriedhofw, Peiner Str. 85
REWE-Center, Bavenstedt
Müller am Berg, Dingworthstr. 31
Raer, Altes Dorf 18
Technologiezentrum, Richthofenstr. 29
Der Nordstädter online unter
www.hildesheimer-stadtteilzeitungen.de

Keinen Nordstädter bekommen – 
Hier liegt er aus

Das Objekttheater ab 4 Jah-
ren ist ein Geschiebe durch 
die Zeiten für die jüngere 
Verwandtschaft: Seit es die 
Erde gibt, sind Steine in ihr 

beschäftigt: Sie wandern, wachsen, schwit-
zen und verwandeln sich.
Uns Menschen gibt es dank der Steine, 
aber wie verwandt und verschieden sind 
wir? Menschen haben sich fantastische 
Geschichten über Steine ausgedacht, doch 
welche Geschichten würden die Steine 
selbst erzählen?
Frl. Wunder AG lädt ein in eine fabelhafte 
Landschaft, in der uralte Felsen den Anbe-
ginn der Zeit erinnern, verirrte Findlinge 
umherstreifen und funkelnde Mineralien 
mehr erleben, als wir ahnen.
Das Theaterstück VON & MIT Frl. Wun-
der AG (Verena Lobert, Marleen Wolter) & 

Hannes Kapsch hat eine Spiellänge von 45 
Minuten.
Veranstaltungsort Theaterhaus Hildesheim  
Langer Garten 23c
https://theaterhaus-hildesheim.de/ 
veranstaltung/schauspielplatz-frl-wunder-
ag-es-ist-ein-stein/

Samstag, 6. April, 15 – ca. 20 Uhr
„nicht nur nachts aktiv“ – 
Eulen der heimischen Wälder
Exkursion in den Nationalpark Harz. Fahrt 
mit Privat-PKW (Fahrgemeinschaften emp-
fohlen). Treffpunkt: Parkplatz Frankenstra-
ße (am Berliner Kreisel, Café del Sol).
Anmeldung erforderlich (begrenzte Teilneh-
merzahl) bei Dr. Johannes Laufer, johannes.
laufer@gmx.de oder Claudia Lippels,
claudia.lippels@nabu-hildesheim.eu.

Mittwoch, 10. April, 19 Uhr
NABU-Stammtisch für 
jedermann
Gemütliche Gesprächsrunde im NA-
BU-Treff für alle Naturinteressierten, auch 
für Nichtmitglieder. Hauptthema dieses 
Mal: Der Kiebitz – Vogel des Jahres 2024. 
Anmeldungen erforderlich per E-Mail an 
dieter.goy@nabu-hildesheim.eu. Treff-
punkt: NABU-Treff, Braunschweiger Str. 
23, 31134 Hildesheim.


